
kleine Happen

warme Hand _ warm

klein

warm_
kalte Fuß @ kalt-

alte Schrank @ alt-

liebe Schwester @ lieb-

mickrige Hut @ mickrig-

kalt-
liebevolle Kuss @ liebevoll-

liebevoll-

alt-
niedrige Tisch @ niedrig-

bunte Strauß @ bunt-

malerische Stadt malerisch

kleine Wald @ klein-

modische Tasche @ 

- 

modisch-

winzige Flasche @ winzig-

niedrig-
wackelige Stuhl@ wackelig-

wackelig-

bunt-

klein-

wrnzrg_

lieb-

mickrig-
lustig-lustige Spiel

lustig-
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stolze Hahn @ Vorsicht: Ein Hähnchen liegt gebraten aul dem Teller.

trockene Brot Vorsicht: Ein Brötchen ist nicht dasselbe wie ein kleines Brot.

gesprochene Wort Vorsicht: EinWörtchen mit jdm. reden heißt schimpfen.

schwarz- Kalze. wer streichelt nicht gern _ klein_
3. lch habe leider nur noch 

- 

winzig- Flasche. Macht nichts, ich brauche nur
noch für heute Nachmittag. 4. Wollen Sie nicht

bunt- Strauß

unbestimmter Artikel im Nominativ

ein -er -
eine --e -
ein -es -

unbestimmter Artikel im Akkusativ

einen -en - / ein (-es) -chen
eine -e - / ein (-es) -chen
ein -es - / ein (-es) -chen

bestimmter und unbestimmter Artikel
im Nominativ

der kleine - / ein kleiner -
die kleine - / eine kleine -
das kleine - / ein kleines -

1. Nehmen
einzig-

bunt-

bestimmter Artikel im Nominativ
(Diminutiv)

das -lein
das -lein
clas -lein

sie doch noch 

- 

klein- Happen. Nein Danke! Noch
, und ich platze! 2. Meine Nachbarn haben

für die Gastgeberin mitnehmen? Ja, über
freut sie sich bestimmt. 5. Haben wir eigenilich noch Brot

für das Wochenende? Ja, aber ich würde am Samstag viel lieber
zum Frühstück essen. 6. Kann ich klein- Schluck von deinem Bier trin-
ken? Ja, aber bitte wirklich nur 7. Gibst du mir zum
Abschied Kuss? Klar bekommst du .-
8. Darf ich lhnen ein Stück Schokolade anbieten? Gern, aber bitte nur _ ganz
klein- 9. Von der Durchsage habe ich k- Wort verstan-
den. lch muss mal mit der Ansagerin darüber reden.
10. Hinter dem Haus liegt_ klein_ Wald, unser

das

das

Fischlein @

Blümlein @

der kleine Fisch / ein kleiner Fisch

das Büchlein
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das Sträußlein @

das Häuslein

das Mäuslein

das Männlein @

das Fräulein (l) @

das Kindlein

das Bäumlein @

das Röslein @

das Auglein

das Gärtlein

das Mücklein @

das Wörtlein

das Tüchlein

das Brücklein @

das Stündlein (!) @

n



das Würmlein @

das Brieflein @

das Schwesterlein @

das Brüderlein @

das Ringlein @

das Kettlein @

das Kämmerlein

der -e -
die -e -
das -e -

1. Früher nannte man jede unverheiratete Frau (klein )
dran;jetzt hat m- letzt
tes Goethe-Gedicht heißt: Sah ein Knab' _
berühmtes Kinderlied geht so:
5. Kennst du das Märchen vom
(Schwester)? 6. Auf klein_
klein-
hatte 

-

(Zwerg). 7.

bestimmter Artikel im Nominativ

schön-
(Maus), baut klein_

klein_
(Brücke); kommt klein_

nem im still-

30

unbestimmter Artikel im Nominativ,
Dativ und Akkusativ; Nominativ und
Akkusativ ohne Artikel; Artikelwort
mein

(m)ein -er - I (m)einem -en - I (m)einen -en -
(m)eine -e - / (m)einer -en - / (m)eine -e -
(m)ein -es - / (m)einem -en - l(m)ein -es -

2. Jetzl bin ich
(Stunde) geschlagen. 3. Ein bekann-

(Rose) steh'n. 4. Ein
(Mann) steht im Walde.

(Bruder) und --
(Berg), da steht

Es war ein Kaiser an dem Rhein, der
(Tochter). 8. Kommt klein_

(Haus); kommt
(Mücke), baut klein_

(Wurm), baut 

- 

klein_
(Turm). 9. Und zur Hochzeit schenkte ihr der Prinz 

- 

klein-
(Ring) von unschätzbarem Wert. 10. Die besten Gedanken kommen ei-

(Kammer).



manch-

das Körnlein

das Kernchen @

das Steinchen @

das Tröpfchen

das Flöckchen @

das Sternlein @

das Wölkchen @

das Pünktchen @

das Bänklein

Jen_

. dies-
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da.s Bäumchen @ jed-

das Zettelchen dies-

das Heftchen

das Lichtlein

welch-

das Bläschen @ jed-

das Schrittchen @ manch-

das Stückchen dies-

das Scheibchen @ welch-

das Löckchen @ pd-

das Eckchen @ dies-

das Zweiglein @ jed-

das Blättchen manch-

das Wüzelchen jed-

d-
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bestimmter Artikel im Nominativ

der -

die -

das -

Artikefwort dieser, jener, jeder und
mancher im Nominativ und Dativ

dieser -e -, diesem -en - / jener -e -,
jenem-en-/usw.
diese -e -, dieser -en - /jene -e -,
jener--en-/usw.
dieses -e -, diesem -en - / jenes -e -,
jenem-en-/usw.

1. Dies- klein- Schiff (N) ist aus Holz. 

-

(N) ist

aus Holz. 2. An dies- klein- Bach (D) haben wir als Kinder oft gespielt. An 

-

(D) haben wir als Kinder oft gespielt. 3. Jed- klein- Korn (N) hat

einen Keim. (N) hat einen Keim. 4. Von dieser Flüssigkeit ist
jed- Tropfen (N) kostbar. Von dieser Flüssigkeit ist 

-

(N) kost-

bar. 5. Dies- klein- Stück Kuchen (N) ist für dich.
Kuchen (N) ist für dich. 6. Nicht jed- klein- Zweig (N) trägt Blüten. Nicht 

-

(N) trägt Blüten. 7. So manch- klein- Heft (N) ist schon mit meinen
Notizen gefüllt. So 

-

(N) ist schon mit meinen Notizen gefüllt.

8. Dies- klein- Zettel (N) lag auf dem Schreibtisch. 

-

(N)

lag auf dem Schreibtisch. 9. Jen- klein- Licht (N) dort ganz hinten ist unser Gast-

haus. 

-

dort ganz hinten ist unser Gasthaus. 10. Auf dies-
klein- Bank (D) saßen wir oft. Auf 

-

(D) saßen wir oft. 11. Hier

sieht man in jed- klein- Bldse (D) einen kleinen schwarzen Punkt. Hier sieht man in
(D) ein schwarzes Pünktchen. 12. Jen- klein- Stern (N)

ist ein Fixstern. (N) ist ein Fixstern.

das Hören, das Sehen, das Gehen, das Lachen, das Weinen, das Spielen, das Sprechen,

das Lernen, das Kommen, das Lächeln ...

Prägen Sie sich den Gebrauch des Artikels ein.

Das Gehen fällt dem Kranken sehr schwer. Wir hörten das fröhliche Lachen der Kinder. Be-

obachtest du gern das Starten und Landen der Flugzeuge? Macht euch das Üben Spaß?

Das Betreten des Rasens ist verboten! Durch tägliches Radfahren bleibe ich fit. Trotz des

langen Wartens bekamen wir keine Eintrittskarten mehr. Bitte beeilen Sie sich beim Ein- und

Aussteigen! Vor dem Einschlafen lese ich meistens noch eine halbe Stunde. Nach dem Es-

sen unterhalten wir uns noch. Beim Essen führten wir ein interessantes Gespräch. Jetzt bir
ich des Wartens müde. Für sein mutiges Eingreifen bekam er ein Lob. Beim Aufräumen ftr-
det man oft interessante Sachen. Wegen rücksichtslosen Fahrens bekam er eine hohe Stra-

fe. Hast du heute Lust zum Spazierengehen? Kann man beim Sprechen an grammatlscf€

Substantivierte Verben sind ohne Ausnahme Neutra.



Regeln denken? Der alte Herr hat keine Freude mehr am Lesen. Dort ist ein ständiges Kom-
men und Gehen.

Substantivierte Adjektive und Partizipien sind Neutra.

das Schöne, das Hässliche, das Gute, das Böse, das Beste, das Schlimme, das Schlimmste,
das Neue, das Alte, das Süße, das Saure, das Bittere, das Ekelhafte, das Angenehme, das
Liebe, das Schlechte, das Harte, das Weiche, das Feine, das Grobe, das Teure, das Billige,
das Preiswerte, das Nahe, das Ferne, das Hohe, das Niedrige, das Schnelle . . .

das Gelernte, das Erhoffte, das Gehörte, das Gekaufie, das Bezahlte, das Gesehene, das
Eroberte, das Gesagte, das Gelesene, das Geschriebene, das Ausgesonderte, das Abge-
schriebene, das Abgeschlossene, das Durchgesehene, das Verlorene, das Erarbeitete, das
Gefärbte, das Vertrocknete, das Kommende, das Lebende, das Fliegende, das Verschwin-
dende. . .

Substantivierte Adjektive und Partizipien, die Personen bezeichnen, haben das natürliche
Geschlecht.

die Schöne, der Schöne, die Kluge, der Kluge, die Neue, der Neue, die Reisende, der Rei-
sende . . .

die Bestrafte, der Bestrafte, die Lesende, der Lesende, die Gesuchte, der Gesuchte . . .

Lesen Sie laut.

Das Schönste im Urlaub war das Baden. Du warst wirklich die Schönste. Das Erhoffte ist lei-
der nicht eingetreten. Wir bewundern das Große und Erhabene. In ihrem neuen Haus ist al-
les vom Schönsten und vom Besten. lch habe das Faule an diesem Apfel entfernt. lhr gefällt
das Kindliche in ihm. Alles Lebende muss geschützt werden. Das Gehörte habe ich aufge-
schrieben. Das Bedeutendste an ihm war sein großes Wissen. Das ist das Letzte. Das Ge-
kaufte muss bezahlt werden. Kann er Geschriebenes lesen? Das gründlich Gelernte vergisst
man nicht so leicht.

5. Regeln mit häufigen Abweichungen

Einsilbige Substantive sind meist Maskulina; es gibt aber viele Ausnahmen.

der Kopf, der Hals, der Arm, der Fuß, der Mund, der Bauch, der Schmerz, der Mut, der Trost,
der Stoff, der Geist, der Gast, der Grund, der Stich, der Stoß, der Hass, der Spaß, der Stolz,
der Flug, der Sprung, der Wurf, der Turm, der Tisch, der Stuhl, der Schrank, der Raum,
der Baum, der Stamm, der Zweig, der Ast, der Sitz, der Stand, der Blitz, der Kohl, der Staat,
der Hut, der Traum, der Witz, der Zahn, der Zorn, der Stein, der Sand, der Strand, der
Mond...
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aber: die Luft, die Fahrt, die Last, die List, die Saat, die Stadt, die Not, die Sucht, die Lust,

die Flut, die Wut, die Naht, die Kunst, die Faust, die Haut, die Nacht, die Macht, die Hand,

die Uhr, die Zahl, die Tür, die Bucht, die Schlucht, die Wahl, die Schnur . . .

aber: das Brot, das Blut, das Herz, das Ohr, das Bett, das Brett, das Zeug, das Tor, das Glas,

das Fass, das Maß, das Haus, das Buch, das Heft, das Blatt, das Wort, das Tuch, das Fest,

das Nest, das Hemd, das Kleid, das Geld, das Haar, das Paar, das Lob, das Gras, das Band,

das Land. das Meer. . .

die Hilfe, die Liebe, die Güte, die Würde, die Freude, die Ruhe,

die Sorge, die Seele, die Bitte, die Sitte, die Mitte, die Höhe,

die Blume, die Blüte, die Knospe, die Pflanze, die Farbe, die Rose,

die Erde, die Reise, die Straße, die Küste, die Welle, die Eile,

die Speise, die Beere, die Gurke, die Traube, die Küche, die Kirche,

die Treppe, die Brücke, die Fähre, die Karte, die Jacke, die Hose,

die Nase, die Wiese, die Weide, die Wolke, die Sonne . . .

aber: der Glaube, der Wille, der Hase, der Riese, das Auge, das Ende . . .

Hätten Sie den richtigen Artikelverwendet?

In der schwierigen Lage war die Hilfe seiner Nachbarn entscheidend. lch dankte ihnen für ih-

re Hilfe. Nur mit der Hilfe seiner Familie konnte er seine lange Ausbildung beenden. Ohne

die Hilfe des Freundes hätte sie es nicht geschafft, ihrZiel zu erreichen. Die Freude über die

gute Nachricht war groß. Der große Lärm war der Ausdruck ihrer Freude. Mit deinem Brief

hast du mir eine große Freude gemacht. lch mochte meine Freude nicht so deutlich zeigen.

Hier ist eine winzige Knospe; die Knospe ist kaum zu erkennen. Wir betrachten die Knospe

durch ein Vergrößerungsglas. Von der Knospe zur Blüte dauert es nicht mehr lange. Diese

Straße ist ziemlich eng. Wohnt ihr in dieser Straße? Lasst bloß die Kinder nicht auf der Straße

spielen! Der Bau der Straße wird noch einige Wochen dauern. Heute scheint die Sonne. Man

soll sich nicht zu lange in die pralle Sonne legen. lm Hochsommer ist das Licht der Sonne oft

sehr grell. lm Frühjahr und im Herbst sitzt man gern in der Sonne. Der Riese und der Zwerg

sind Märchenfiguren. Das Ende unserer Arbeit ist schon zu sehen. Wir wohnen am Ende die-

ser Straße. Ein Ende dieser Not ist noch nicht abzusehen. Wir müssen diesem schlimmen

Zustand ein Ende machen.

Substantive mit dem Präfix Ge- sind meist Neutra; viele unter ihnen sind Sammelbegriffe.

das Gebäck, das Gebäude, das Gebet, das Gebirge, das Gedicht, das Gefälle, das Gefie-

der, das Gehalt, das Gehör,'das Gelände, das Geländer, das Gelächter, das Gelenk, das C+
misch, das Gepäck, das Gerät, das Geräusch, das Gericht, das Geschlecht, das Gescfrs-

Zweisilbige Substantive, die auf -e enden, sind meistens Feminina, es gibt nur wenige
Ausnahmen.
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das Gesetz, das Gesicht, das Gespräch, das Gestein, das Getier, das Getränk, das Getrei-

de, das Getriebe, das Gewässer, das Gewicht, das Gewölk. . .

aber: die Geburt, die Geduld, die Gefahr, die Gewalt. . .

aber: der Gedanke, der Gehalt (!), der Genuss, der Geschmack, der Geruch, der Gestank . . .

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
oas -
Kontraktion: an dem = am

bestimmter Artikel im Genitiv, Dativ
und Akkusativ

des -(e)s / dem - / den -
der-lder-/die-
des -(e)s / dem - / das -

1. Die Alpen sind 

- 

größte Gebirge (N) Europas. 2. Sie machten eine Wanderung

durch 

- 

schroffe Hochgebirge (A). 3. Südlich Gebirge- (G) liegt eine

weite Ebene. 4. An Gespräch (D) mit dem Politiker nahmen viele Jugendliche teil.

5. lch habe mich gründlich auf Gespräch (A) mit meinem Mitarbeiter vorbereitet.

6. Wer hat dich auf 

- 

Gedanken (A) gebracht? 7. 

- 

Gedanke (N) ist mir beim

Lesen gekommen. 8. Treppengeländer (N) ist aus Gusseisen. 9. Wir hielten uns

an 

- 

Treppengeländer (D) fest. 10. Gelände (N) rings um den Ort ist außer-

gewöhnlich fruchtbar. 11. Das Betreten Fabrikgelände- (G) ist verboten!

12. Man kann die Stärke Geräusch- (G) messen. 13. 

- 

Fruchtgetränk
(N) enthält keinen Zucker. 14. Wir dürfen beim Lernen der Artikel Geduld (A) nicht

verlieren. 15. Auf die Dauer ist 

- 

Genuss (N) von Alkoholsehr schädlich. 16. Er hat

mich vor Gefahr (D) gewarnt. 17. lch kann 

- 

starken Geruch (A)von Öl-

farbe nicht vertragen. 18. 

- 

Gebäude (N) wurde im vorigen Jahrhundert errichtet.

19. Die Fassade Gebäude- (G) ist erst kürzlich restauriert worden. 20. Gefällt

dir 

- 

Gedicht (N)?

Substantive mit dem Suffix -nls sind Neutra oder Feminina, vorwiegend aber Neutra.

bestimmter Artikel im Nominativ

die -
das -

bestimmter Artikel im Dativ

der -
dem -

mit der Erlaubnis

von Erlebnis

aus Ergebnis

Erlaubnis

Erlebnis

Ergebnis
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Kenntnis

Erkenntnis

Bekenntnis

Gedächtnis

Verhältnis

Geheimnis

Bedürfnis

Zeugnis

Verzeichnis

Verständnis

Einverständnis

Fäulnis

Verhängnis

Hindernis

Geständnis

Finsternis

Argernis

Bündnis

Erzeugnis

Gefängnis

Wildnis

Ersparnis

beetimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -

nach 

- 

Kenntnis

mit Erkenntnis

in Bekenntnis

aus Gedächtnis

Verhältnis

Geheimnis

aus Bedürfnis

in Zeugnis

in Verzeichnis

nach 

- 

Verständnis

mit Einverständnis

von Fäulnis

von Verhängnis

vor Hindernis

nach 

- 

Geständnis

in Finsternis

Argernis

Bündnis

Erzeugnis

Gefängnis

mit Ersparnis

bestimmter Artikel im Genitiv, Dativ
und Akkueativ

des -(e)s / dem - / den -
der-lder-/die-
des -(e)s / dem - / das -

tn

mit

Wildnis

aus

in

mit

in

in

1. Als sie heiratete, war sie noch so jung, dass sie 

- 

Erlaubnis (A) ihrer Eltern brauch-
te. 2. 

- 

Erlebnis (A) werde ich nie vergessen. 3. Aus Ergebnis (D) unsere'
Berechnungen erkannten wir, dass unser Vorhaben zu teuer war. 4. Wusstest du alle tecf -

nischen Daten aus Gedächtnis (D)? 5. lch erschrak vor der Größe 

- 

Hir-



dernis- (G). 6. Nach 

- 

Geständnis (D) wurde der Angeklagte verurteilt. 7. lch
ließ mir eine Kopie letzten Zeugnis- (G) machen; Zeugnis (A) und die
Bewerbung schickte ich zusammen mit dem Lebenslauf an eine Firma. 8. Aus 

- 

Be-
dürfnis (D) nach Bewegung und frischer Luft streben wir aus unseren Behausungen ins
Freie. 9. Die Eröffnung des neuen Flughafens war für unsere Stadt 

- 

wichtigste Er-
eignis (N) des letzten Jahres. 10. Alle waren überrascht bei der Entdeckung Ge-
heimnis- (G).

Namen von Flüssen sind Feminina oder Maskulina.
Namen von Bergen sind Maskulina.
Schiffsnamen sind Feminina.
Namen von Hotels, Caf6s und Kinos sind Neutra.

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -
Kontraktion: an dem = am

in dem = im
zu dem = ZUtrt

Elbe

lsar

Rhein

Neckar

- 

Spree

Donau

Moldau

Seine

Themse

Mississippi

bestimmter Artikel im Dativ

dem -
der -
dem *

an der Elbe

auf 

- 

lsar

an 

- 

Rhein

auf 

- 

Neckar

an 

- 

Spree

Donau

- 

lnn

Moldau

auf 

- 

Seine

auf 

- 

Themse

an 

- 

Mississippi

auf 

- 

Amazonas

lnn

an

an

an
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Watzmann

Großglockner

Brenner

Mont Blanc

Kaiserstuhl

Popocatepetl

Europa

Bremen

Finnjet

Prinz Hamlet

Titanic

Hilton

Sacher

Atlantic

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -
Kontraktion: an dem = am

in das = ins
von dem = vom

aul 

- 

Watzmann

an 

- 

Großglockner

auf 

- 

Brenner

an 

- 

Mont Blanc

auf 

- 

Kaiserstuhl

auf 

- 

Popocatepetl

auf 

- 

Europa

mit 

- 

Bremen

auf 

- 

Finnjet

mit 

- 

Prinz Hamlet

auf 

- 

Titanic

in 

- 

Hilton

aus- Sacher

zu 

-Atlantic
bestimmter Artikel im Genitiv, Dativ
und Akkusativ

des -(e)s / dem - / den -
der-/der-/die-
des -(e)s / dem - / das -

1. Wir fuhren mit 

- 

Prinz Hamlet (D) 

- 

Elbe (A) flussaufwärts. 2. Berlin liegt

an 

- 

Spree (D), Köln an Rhein (D), und Prag liegt an Moldau (D).

3. Bei Basel fuhren wir über Rhein (A). 4. Auf 

- 

Mississippi (D) kann man
noch mit alten Raddampfern fahren. 5. Die Jugendlichen zelteten direkt am Ufer 

-
lsar (G). 6. Auf 

- 

Titanic (D) befanden sich viele europäische Auswanderer. 7 . \Ni
trafen unsere Freunde an Bord Finnjet (G); 

- 

Finnjet (N) verkehrt zwischen
Helsinki und Travemünde. 8. Fuhrt ihr nach ltalien über 

- 

Brenner (A)? L Wir konn-

ten 

- 

Popocatepetl (A) von unserem Fenster aus sehen. 10. Vom Trocadero in Paris
kann man auf die Brücken Seine (G) blicken. 11. Von Hilton (D) in Buda-

?o



pest hat man einen schönen Blick auf Donau (A). 12. Wart ihr auf 

-Groß-
glockner (D)? 13. Wir gingen in 

- 

Caf6 Sacher (A).

Das Substantiv Teil ist entweder Maskulinum oder Neutrum.
Der Teil bedeutet in der Regel ,,Stück eines Ganzen"; das leil bedeutet in der Regel ,,ein
Stück von vielen, Ersatz- oder Einzelstück".
In der Umgangssprache gibt es häufig Abweichungen.

bestirnmter Artikel lm Nominatiu

der -
das -

Teil (Stück eines

Ganzen)

Teil (Ersatzstück;

Einzelstück)

Bruchteil

Erdteil

Landesteil

Stadtteil

Körperteil

Sonderteil

Vorteil

Nachteil

Anteil

Hauptteil (!) Gegenteil

Hauptanteil

Oberteil(!)

Unterteil (!)

Zwischenteil (!)

Mittelteil(!)

Ersatzteil

Einzelteil

Erbteil

Schlussteil

Unterscheiden Sie genau.

1. Die große Wohnung wurde geteift; der vordere Teil gehört seinen Eltern, der hintere Teil
gehört ihm. 2. Den größten Teil des Tages verbringt er an seinem Arbeitsplatz. 3. Bevor die
Produkte in den Handel gehen, wird jedes Teil einzeln geprüft. 4. Dieses Teil des Motors
muss ersetzt werden. 5. Der untere Teil des Motors muss gründlich gereinigt werden. 6. Der
vordere Teil des Saales ist für die Kinder reserviert; der hintere Teil für die Erwachsenen.
7. Der Stadtteil, in dem ich wohne, ist ziemlich alt. 8. Dort entsteht ein ganz neuer Stadtteit.
9. Der südliche Teil des Landes ist sehr waldreich. 10. Das Farbband der Schreibmaschine
ist ein Verschleißteil, das oft ersetzt werden muss. 1'1. Unsere Tageszeitung hat heute einen
Sonderteil; der Sonderteil berichtet ausschließlich über sportliche Ereignisse. 12. Den
Hauptteif des Buches habe ich schon gelesen. 13. Wie heißt das Gegenteilvon oft? 14. Es
war ein großer Vorteil für uns alle, dass einer von uns die Landessprache beherrschte.
15. Den leEten Teildes Weges gingen wir zu Fuß.
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ll Zwischentest

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -

Hier kann man sich bei der Bestimmung des Artikels auf die Regeln verlassen.

Schüler @

Studentin @

Kind @

Hahn @

Kalb @

Vetter @

Tochter @

Verkäuferin @

Richter @

Wind @

Hier gibt es Abweichungen von der Regel.

Abend

t{offnung @

Wirtschaft @

Einsamkeit @

Natur @

Elektrizität @

Aquarium @

Bücherei@

Schöne @

Dreizehn @

AundO@

Stahl

Labor

Hälfte

Genuss

Reichtum

Erlaubnis

Ahorn

Brise

Gewalt

Geschichte

Süden @

Sommer @

Sonne @

Mond @

Pflanze @

Nelke @

Platane @

Baum @

Bäumchen @

Blümlein @

Eisen

Humor

Drittel

Getreide

Wachstum

Hindernis

Eiche

Wind

Gewicht

Gedicht

- 

Auge

Mädchen

Nacht

Kost

Glaube
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Ubungen
Teil C

und Aufgaben

l--



I Sachfelder

Lunge @

-Herz

Leber

Galle @

Blase @

Niere @

Milz

Verdauung @

Kreislauf @

Stoffwechsel

Blutdruck @

Geschlecht @

Drüse @

Auge

Ohr

Nase @

Mund @

Sinnesorgan

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die *
das -
Kontraktion: an dem = am
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1. Der menschliche KörPer

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -

Kopf @

Stirn

Rumpf @

Wirbelsäule @

Rücken

Hals @

Schulter

Brust

Bauch @

Gesäß @

Knochen

Muskel

Sehne @

Glied

Arm @

Bein

Hand

Fuß @

Finger

Zehe @

Ellenbogen

Knie

Skelett

Magen

Herzschlag @

Gehirn @

Gehirnfunktion @

Atmung @

Atem

Darm @

bestimmter Artikel im Genitiv, Dativ
und Akkusativ

des -(e)s / dem - i den -
der-lder-/die-
des *(e)s / dem - / das -



1. Für die Gesundheit ist es wichtig, Körper (A) zu pflegen. 2. Die Gestalt
Körper- (G) ändert sich von der Kindheit bis ins Alter. 3. Wir müssen

(örper (D) regelmäßig gesunde Nahrung zuführen. 4. Die Form Kopf- (G) und
die Gestalt 

- 
Rumpf- (G) sind Merkmale unseres Aussehens. 5. Der Arzt prüft

Herzschlag (A) und Kreislauf (A); er untersucht Lunge (A),

Magen (A) und Herz (A) und er kontrolliert Blutdruck (A). 6. Der
Verletzte hatte eine Wunde an 

- 

Hand (D). 7. Du hast eine Narbe an 

- 

Bein
, D) und an 

- 

Arm (D). 8. Der Patient hat starke Schmerzen in 

- 

Schulter (D).

9. Sie hat sich Fuß (A) verletzt. 10. Bei dem Kranken wurde eine Störung
Stoffwechsel- (G) festgestellt. 11. Der Wissenschaftler hat Funktion

iA) 

- 

Gehirn- (G) erforscht. 12. Wir müssen uns die Biegsamkeit 

- 

Wir-
belsäule (G) durch regelmäßige Bewegung und regelmäßigen Sport möglichst lange erhal-
ten. 13. In der Röntgenaufnahme konnte man die vielen kleinen Knochen Hand (G)

und 

- 

Fuß- (G)sehen. 14. lch hatte mir beim Sport Fuß (A)gebrochen.
'15. Das Medikament soll 

- 

Verdauung (A) regeln. 16. Leichte Nahrung tut 

-

Magen (D)gut.

2. Kleidung

bestimmter Artikel

der -e -
die --e -
das -e -

im Nominativ

lange Hose @

unbestimmter Artikel im Nominativ

ein -er -
eine -e -
ein -es -

ein moderner Anzug

leicht- Jacke

bunt- Kleid

lang- Hose

weiß- Hemd

ledern- Weste

hübsch- Bluse

warm- Mantel

kurz- Rock

wollen- Pullover

rot- Anorak

breit- Schal

groß- Kopftuch

moderne Anzug

leichte Jacke @

bunte Kleid

weiße Hemd

lederne Weste @

hübsche Bluse @

warme Mantel

kurze Rock @

wollene Pullover

rote Anorak

breite Schal@

große Kopftuch

,:



sportliche Schuh @

schwarze Stiefel

flache Sandale

breite Hut @

karierte Mütze @

seidene Strumpf @

baumwollene Socke @

der -e -
die -e -
das *e -

1. lch kaufe mir
neu- Kleid an. 3. Er möchte sich gern

4. lm Winter trage ich
manchmal
dick- Schal um? 7. Ziehst du dir

starke Kaffee

heiße Suppe @

reife Obst

helle Brot

sportlich- Schuh

schwarz Stiefel

flach- Sandale

breit Hut

kariert- Mütze

seiden- Strumpf

baumwollen- Socke

bestimmter Artikel im Nominativ unbestimmter Artikel im Akkusativ

einen -en -
eine + -
ein -es -

modern- Anzug. 2. Sie hat

sich groß- Kopftuch um. 9. lch brauche

Gürtel. 10. Er hat leicht- Jacke an. 11 . Sie trägt
kurz- Rock. 12. Er trägt lang- Hose.

3. Lebensmittel und Getränke

bestimmter Artikel im Nominativ Nominativ ohne Artikel

der-e - -er-
die-e- -e-
das -e - -es -
bei unbestimmten Mengen gebraucht man den Artikel nicht

ledern- Weste kaufen.
warm- Mantel. 5. lm Sommer setze ich mir

breit- Hut auf. 6. Bindest du dir
weiß- Hemd an? 8. Sie bindet

lang-

starker Kaffee

heiß- Suppe

reif- Obst

hell- Brot
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frisch gebackene Kuchen

gebratene Fleisch

gekochte Fisch @

ungesalzene Butter

holländische Käse

grüne Salat

italienische Eis

persische neis @

frische Quark @

süße Gebäck @

gesunde Rohkost

kühle Limonade

eiskalte Wasser

heiße Schokolade

französische Wein @

dänische Bier

kühle Milch

chinesische tee @

frisch ausgepresste Saft @

frische Joghurt

bestimmter Artikel im Nominativ

der -e -
die --e -
das -e -

frisch gebacken- Kuchen

gebraten- Fleisch

gekocht- Fisch

ungesalzen- Butter

holländisch- Käse

grün- Salat

italienisch- Eis

persisch- Reis

frisch- Quark

süß- Gebäck

gesund- Rohkost

kühl- Limonade

eiskalt- Wasser

heiß- Schokolade

französisch- Wein

dänisch- Bier

kühl- Milch

chinesisch- Tee

frisch ausgepresst- Saft

frisch- Joghurt

Akkusativ ohne Artikel

-€n -
-€-
-es -

1. Wir müssen viel frisch- Obst essen. 2. lm Sommer essen wir gern italienisch* Eis.
3. Kinder trinken gern frisch ausgepresst- Saft. 4. Möchtest du etwas heiß-
Suppe essen? 5. Darf ich lhnen frisch gebacken- Kuchen anbieten? 6. Man soll kein
eiskalt- Wasser trinken. 7. lch bestelle mir stark- Kaffee. 8. Sie trinkt am liebster
chinesisch- Tee. 9. Wiressen gebraten- Fleisch und grün- Salat. 10. In Re-
staurant gibt es heute gekocht- und gebraten- Fisch. 11. Magst du heiß- S:-":
kolade? 12. lch trinke lieber französisch- Wein.



1. Schwarz- Tee macht munter. 2. Frisch gebacken- Brot schmeckt gut.

3. Kühl- Limonade erfrischt. 4. Grün- Salat soll gesund sein. 5. Aus der Quelle

kommt eiskalt- Wasser. 6. ltalienisch- Eis schmeckt am besten. 7. Reif- Obst

ist süß und saftig. 8. Heute steht auf der Speisekarte gekocht- und gebraten- Fisch.

9. Uns wurde heiß- Schokolade angeboten. 10. Französisch- Wein ist immer gut.

4. Was ist in dem Gefäß? Was ist in dem Behälter?

bestimmter Artikel im Nominativ

der -e -
die --e -
das+-

Flüssigkeit @

bestimmter Artikel im Nominativ

der+-
die -e -
das -e -

Nominativ ohne Artikel

--er -
-e-
-€s -

Gefäß @

Behälter

Tonne @

Fass

Eimer

rank @

Kanister

Kanne @

Krug @

Ftasche @

Topf @

Schüssel

Korb @

Schale @

Benzin

Abfall, Müll@

Wein @

Wasser

Erdöl

öt

Milch

Saft @

Bier

Gemüse @

Mehl

Brot

Obst

(gießen)

(füllen)

(schütten)

(füllen)

(gießen)

(füllen)

(füllen)

(gießen)

(füllen)

(füllen)

(schütten)

(schütten)

(legen)

(legen)
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Kaffee

tee @

Limonade

Wäsche @

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -
Kontraktion: in das = ins

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -
Kontraktion: in dem = im

Tasse @

- 

Glas

Becher

Koffer

(gießen)

(gießen)

(gießen)

(packen)

1. Flüssigkeit wird in Gefäß gegossen. 2. Benzin wird in
Behälter gefüllt. 3. 

- 

Abfall wird in 

- 

Tonne geschüttet.
Mülf wird in 

- 

Tonne geschüttet. 4. 

- 

Wein wird in 

- 

Fass gefüllt.
5. 

- 

Wasser wird in Eimer gegossen. 6. Erdöl wird in 

-

Tank gefüllt. 7. 

- 

Öt wird in 

- 

Kanister gefüllt. 8. 

- 

Milch wird in
Kanne gegossen. 9. 

- 

Saft wird in 

- 

Krug gefüllt. 10. 

- 

Bier
wird in Flasche gefüllt. 11. 

- 

Gemüse wird in Topf geschüttet.
12. Mehl wird in Schüssel geschüttet. 13. Brot wird in

Korb gelegt. 14. 

- 

Obstwird in 

- 

Schale gelegt. 15. 

- 

Kat
fee wird in 

- 

Tasse gegossen. 16. 

- 

Tee wird in 

- 

Glas gegossen.
17. 

- 

Limonade wird in Becher gegossen. 18. 

- 

Wäsche wird in
Koffer gepackt.

bestimmter Artikel im Akkusativ

den -
die -
das -

bestimmter Artikel im Dativ

dem -
der -
dem -

1. Die Flüssigkeitistim Gefäß. 2. 

-Benzin 

ist in 

-Behälter. 

3. 

-Ab-

fafl ist in Tonne. Müll ist in 

- 

Tonne. 4. 

- 

Wein ist rn

Fass. 5. Wasser ist in 

- 

Eimer. 6. 

- 

Erdöl ist in 

-

Tank. 7. Öl ist in Kanister. 8. 

- 

Milch ist in 

- 

Kanne.
9. Saft ist in 

- 

Krug. 10. Bier ist in Flasche.
11. 

- 

Gemüse ist in 

- 

Topf. 12. 

- 

Mehl ist in 

- 

Schüssel.
13. Brot ist in 

- 

Korb. 14. Obst ist in Schate.
15. Kaffee ist in Tasse. 16. Tee ist in 

- 

Glas.
17. 

- 

Limonade ist in 

- 

Becher. 18. 

-Wäsche 

ist in 

- 

Koffer.
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5. Haushalt

bestimmter Artikel im Nominativ

der -e -
die -e -
das -e -

kleine Löffel

spitze Gabel

scharfe Messer

silberne Besteck

neue Geschirr @

flache Teller

tiefe Schüssel

große Terrine

zerbrechliche Tasse @

hohe Glas

kleine Dose @

moderne Staubsauger

neue Geschirrspüler

große Waschmaschine

elektrische Herd @

bestimmter Artikel im Nominativ

der --e -
die -e -
das -e -

bestimmter Artikel im Dativ

dem -en -
der -en -
dem -en -

mit dem kleinen Löffel

mit 

- 

spitz- Gabel

mit 

- 

scharf- Messer

mit 

- 

silbern- Besteck

von 

- 

neu- Geschirr

auf 

- 

flach- Teller

in tief- Schüssel

in groß- Terrine

aus 

- 

zerbrechlich- Tasse

aus 

- 

hoh- Glas

in klein- Dose

mit 

- 

modern- Staubsauger

mit 

- 

neu- Geschirrspüler

in groß- Waschmaschine

auf 

- 

elektrisch- Herd

unbestimmter Artikel im Dativ

einem --en -
einer -en -
einem -en -

1. Möchtest du mit groß- oder mit klein- Löffel

essen? 2. Wir essen mit spitz- Gabel und

scharf- Messer. 3. Zu Besteck gehören eine spitze Gabel, ein schar-

fes Messer, ein großer Löffel und ein kleiner Löffel. 4. Das gebratene Fleisch lag auf

flach- Teller. 5. Suppe isst man aus tief- Tel-

ler. 6. Die Suppe ist in
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groß- Terrine. 7. lch trank den Tee aus



10. Mir

11. Mir

schen wie mit
trisch- Herd, nicht auf

6. Möbel

bestimmter Adikel im Nominativ

der -e -
die -e -
das -e -

runde Tisch @

schöne Lampe @

alte Möbelstück

neue Stuhl @

bequeme Sessel

weiche Sofa

große Schrank @

breite Regal

kleine Schreibtisch @

neue Bett

hübsche Spiegel

lange Bank

hohe Hocker

alte Klavier

bunte Teppich

bestimmter Artikel im Nominativ

der -e -
die -e -
das -e -

zerbrechlich- chinesisch- Tasse. 8. Den Wein trank ich aus
hoh- Glas. 9. Der Zucker ist in klein- Dose.

modern- Staubsauger kann man den Fußboden leicht saugen.
groß- Waschmaschine brauchen wir nicht so oft zu wa-

klein- . 12. Wir kochen aul elek-
Gasherd.

unbestimmter Artikel im Nominativ

ein -er -
eine -e -
ein -es -

ein runder Tisch

schön- Lampe

alt- Möbelstück

neu- Stuhl

bequem- Sessel

weich- Sofa

groß- Schrank

breit- Regal

klein- Schreibtisch

neu- Bett

hübsch- Spiegel

lang- Bank

hoh- Hocker

alt- Klavier

bunt Teppich

unbestimmter Artikel im Akkusativ

einen -en -
eine -e -
ein -es -
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1. lch habe einen runden Tisch; rund- Tisch ist schon alt. 2. Er hat sich
schön- Lampe gekauft; schön_ Lampe steht auf dem

Tisch. 3. Sie besitzt alt- Möbelstück; alt_ Möbetstück
ist heute sehr wertvoll. 4. Wir brauchen neu- Stuhl: 

-

neu- Stuhl soll vor dem Fernseher stehen. 5. Er hat be-quem- Sessel; bequem_ Sessel war ziemlich teuer. 6. lch möchte mir
weich- sofa anschaffen; 

- 

weich- sofa soll aus Leder
sein. 7. Wir wollen groß- Schrank transportieren; _ groß_
Schrank ist sehr schwer. 8. Für meine Bücher brauche ich breit-
Regal; breit- Regal muss aber mindestens zwei Meter hoch sein. 9. Mein
Freund hat klein- Schreibtisch: _ klein- Schreibtisch

neu- Bett kaufen:gehörte früher seinen Eltern. 10. lch muss mir
neu_ Bett kostet ungefähr DM 400,-. 11. Sie hat

hübsch- Spiegel; hübsch- Spiegel hängt im Flur. 12. Wu haben
lang- Bank; 

- 

lang- Bank steht auf dem Balkon. 13. In
meinem Arbeitszimmer habe ich hoh- Hocker; hoh_
Hocker steht vor dem Regal. 14. Er wünscht sich alt- Klavier:

alt- Klavier hat in seinem Wohnzimmer Platz. 15. Meine Freunde wollen sich
bunt- Teppich ins Zimmer legen; 

- 

bunt- Teppich kommt
aus der Türkei.

7. Haus und Wohnung

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das -

Haus

Wohnung @

Raum @

Zimmer

Korridor, Flur @, Diele @

Stube @

Küche @

Bad

Toilette, 

- 

WC

Balkon
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Treppe @

Stockwerk, Stock @, 

- 

Etage

Keller

Boden

Eingang

Garten

bestimmter Artikel im Nominativ

der *
die -
das -
Kontraktionen: in das = ins

bestimmter Artikel im Nominativ

der -
die -
das *
Kontraktionen: in dem = im. an dem = am

bestimmter Artikel im Akkusativ

den -
die -
das -

bestimmter Artikel im Dativ

dem *
der -
dem -

1. Wir betreten 

- 

Haus. 2. Wir besichtigen Wohnung. 3. lch betrete

Raum. 4. Gehst du in 

- 

Zimmer? 5. Wir gingen durch 

- 

Korridor
( 

- 

Flur, 

- 

Diele). 6. Sie betritt Stube. 7. Du bringst das Geschirr
in 

- 

Küche. 8. lch gehe jetzt in 

- 

Bad. 9. Er geht in 

- 

Toilette
( 

-WC). 

10. Wirgehen hinaus auf 

- 

Balkon. 11. Sie kamen über 

-

hintere Treppe. 12. Wir steigen bis in 

- 

dritte Stockwerk ( 

- 

dritten Stock,

dritte Etage) 13. lch ging hinunter in Keller. 14. Sie gingen auf
Boden. 15. Wir sind durch vorderen Eingang gekommen. 16. Sie betra-

ten 

- 

Garten.

1 . Wir sind im Haus. 2. lch war in 

- 

Wohnung. 3. Wir befinden uns in 

- 

Raum.

4. Warst du in 

- 

Zimmer? 5. Wir standen in 

- 

Korridor ( 

- 

Flur,

Diele). 6. Er saß in 

- 

Stube. 7. lch holte das Geschirr aus 

- 

Küche.

8. Du warst in 

- 

Bad. 9. lch war auf 

- 

Toilette ( 

- 

WC). 10. Sie saßen

auf 

- 

Balkon. 11. Wir treffen uns oft auf 

- 

Treppe. 12. Wohnt ihr in
dritten Stockwerk ( 

- 

dritten Stock, dritten Etage)? 13. lch komme

gerade aus 

- 

Keller. 14. Wir waren eben auf Boden. 15. Sie warten an

Eingang. 16. Wir saßen in 

- 

Garten.
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8. Gebäude

bestimmter Artikel im Nominativ

der -e -
die --e -
das -e -

moderne Bahnhof @

mittelalterliche Burg

kleine Haus

alte Brücke @

große Schute @

berühmte Universität @

bekannte Hospital

hohe Turm @

prächtige Schloss

neue Theater

interessante Museum @

gotische Kirche @

moderne Fabrik @

bekannte Hotel

halb zerfallene Hütte @

elegante Villa

alte Speicher

berühmte Bauwerk

bestimmter Artikel im Nominativ

der --e -
die -c -
das -e *

unbestimmter Artikel im Nominativ

ein --er -
eine -e -
ein -es -

ein moderner Bahnhof

mittelalterlich_ Burg

klein_ Haus

alt_ Brücke

groß_ Schule

berühmt_ Universität

bekannt_ Hospital

hoh- Turm

prächtig_ Schtoss

neu_ Theater

interessant_ Museum

gotisch_ Kirche

modern_ Fabrik

bekannt_ Hotel

halb zerfallen_ Hütte

elegant_ Villa

alt- Speicher

berühmt_ Bauwerk

unbestimmter Artikel im Dativ

einem -en -
einer -en -
einem -en -

modern_ Bahnhof um. 2. Das Gasthaus befindet1. Wir stiegen auf
sich in mittelalterlich_ Burg. 3. Die Familie wohnt in
klein- Haus auf dem Lande. 4. Wir trafen uns auf
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alt- Brücke in


